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Anfrage 
des Abgeordneten Paul Stich,  
Genossinnen und Genossen  

an die Bundesministerin für Frauen, Wissenschaft und Forschung  

betreffend der „Lebenssituation studierender Menschen“  

Die universitäre Ausbildung stellt einen integralen Bestandteil am Berufs- und Bildungsweg vieler 
junger Menschen dar und ist einer der Erfolgsfaktoren des österreichischen Wirtschaftsstandorts. 
Jedoch sind es häufig nicht universitäre Faktoren, die über den Erfolg oder Misserfolg eines Studiums 
entscheiden. Gerade in den letzten Jahren sind die Lebenserhaltung von Studenten und Studentinnen 
signifikant gestiegen. Um die Lebenssituation studierender Menschen zu verbessern ist es deshalb von 
zentraler Notwendigkeit, auf Basis bestehender Erkenntnisse und Daten entsprechende Maßnahmen 
für die Zukunft zu treffen.  

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgende  

ANFRAGE 

1.  Wie viele Studierendenheime und wie viele Studierendenheimplätze gibt es in Österreich? 
Bitte um Aufschlüsselung nach Bundesland.  

2.  Wie viele Studierendenheime und Studierendenheimplätze werden öffentlich gefördert? Bitte 
um Aufschlüsselung nach Bundesland.  

3.  Wie ist das Kostenverhältnis eines Studierendenheimplatzes von einem öffentlich geförderten 
Studierendenheim zu einem privaten Studierendenheim?  

4.  Wie viele Studierendenheimplätze werden von privaten Trägern zur Verfügung gestellt? Bitte 
um Aufschlüsselung nach Bundesland.  
a) Wie viel kostet ein solcher Studierendenheimplatz durchschnittlich pro Monat?  

5.  Wie viele Studierendenheimplätze werden von gemeinnützigen Trägern zur Verfügung 
gestellt? Bitte um Aufschlüsselung nach Bundesland.  
a) Wie viel kostet ein solcher Studierendenheimplatz durchschnittlich pro Monat?  

6.  Wie verteilt sich das Angebot von Studierendenheimplätzen zwischen privaten und 
gemeinnützigen Trägern? Bitte um Angabe in Prozent.  

7.  Wie haben sich die Kosten für einen Studierendenheimplatz in öffentlich geförderten 
Studierendenheimen seit 2017 pro Jahr entwickelt? Bitte um Darstellung nach Bundesland.  

8.  Wie hat sich die Zahl der Studierendenheimplätze zwischen 2017 und 2024 verändert? Bitte 
um Darstellung nach Bundesland.  

9.  Was will das Ministerium unternehmen, um gemeinnützige Heime weiter zu fördern?  
10.  Nicht nur das Wohnen stellt einen wesentlichen Faktor für die Lebenssituation studierender 
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Menschen dar. Wesentlich ist ebenso der Erhalt von Unterstützungsleistungen, wie der 
Studienbeihilfe. Die Beziehung von Studienbeihilfe kann jedoch aus mehreren Gründen 
abgelehnt werden.  
a) Welche Gründe sind dies und wie verteilen sich die abgelehnten Anträge auf diese?  
b) Sind zukünftig Verbesserungen für Studierende im Zusammenhang mit der Gewährung von 
Studienbeihilfe geplant?  
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